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/ , ·,aenno Oh·nesorg ist das Opfer eines Mordanschlags'' 
I 

/ Berliner Polizei demonstrierte Härte e·ines autoritären Apparates I Rede für den Toten • Von Oskar Negt 

, .. \ 

, I ,' 

W ir gedenken heute eines Toten. Wir 
können dieses Toten nur angel)l.essen 

. In West-Berlin wurde im Verlauf einer politischen Demonstration gegen den Besuch 
des Schahs von Persien ein Student durch einen Polizeibeamte,n erschossen. Um der 
Trauer um das Opfer und gleichzeitig dem Protest gegen obrigkeitliche Willkür Aus
druck zu verleihen, riefen de!' Frankfurter Allgemeine Studentenausschuß, die politischeri 
Studentenverbände und demokratische Jugendorganisationen zu einem Schweigemarsch 
durch die Frankfurter Innenstadt auf. Zu den anschließend auf dem historischen Römer
ber0 sich versammelnden etwa 8000 Bürgern und Studenten · sprachen Dr. 0 . . Negt, 
Professor Dr. Lw4"!ig von Friedeburg, der Schriftsteller Horst Binge!, der Vor~itzende 
des AStA der Fran.kfurter Universität,. der Zweite Vorsitzende des Verbandes Deutscher 
Studentenschaften sowie der Vorsitzende des Sozialistischen Deutschen Stu~entenbundes. 

zuweisen. Die größte Gefahr für unsere Ge
sellschaftsordnung besteht eben darin, daß die 
schleichende Entwertung der Grundred1te, 
die unmerkliche Brutalisierung des gesell
schaftl id1en Lebens in ihren täglichen. Aus
drucksformen gar nicht mehr wahrgenom
men werden. Der Großeinsatz ist ohne spek
takuläre Anki.indig11ng in unsere Gesellschaft 
zurückgekehr t. 

Abbau ·des Liberalismus 

. gedenken, wel).Il wir erkennen, daß' 
·der Stu.dent Benno Ohnesorg sein Leben ließ 
in einer fatalen Auseinandersetzung über die 
Grenzen der Exekutive, i.nsbesondere der 
Polizeibe.hörden, und über die Rechte einer 
außerparlamentarischen Opposition. Die de
mokratische Opposition unseres Landes v,er- . 
teidigt heute die Grundrechte der Meinungs
freiheit und der Versammlungsfreiheit. Sie 
kämpft um das Demonstr.ationsrecht urid Der westdeutsd1e Nachkriegsliberalismus· 
darum, ob es für die Polizei:be_hörden zu- position, nicht zuletzt, um die Bildung von aber, der offenbar im Bewußtseui der vollen hactc sein Gegenprinzip an der totalitären 
lässig sein soll, Demonstranten, die jube,ln Outsider-Gruppen zu verhindern. In .un:se- ,\.bsicherung durch1 seine vorgesetzten In- Staatsplanung des Ostens; die weltweiten 
wollen, 'und Demonstranten, die 'ihr Miß- '· rem· Lande schweigt man oder man geht an stanzen handelte, ist frei, kahn Zeugenaus- Ent-spannungsb~strebungen haben die klaren 
fallerf zum Ausdruck bringen wollen,, u_nter- sa.'chlicher Berichterstattung· vorbei,' um dann sagen beeinflussen, vers.chleicrn, Strafanträge Fronten des Kalten Krieges jedoch beseitigt: 
schiedlich zu behandeln .' und damit das üin so' entschlossener als' Krawallmacher die- stellen·. Als ano'nymer Teilnehmer einer De- was wir heute im An fangsstadium erleben, ist 

•,'. 'Grundrecht . aus Är:tikel 3 Absatz · 3-, des jenigen anzuprangern, die nur mehr durch monstration 1erschossen, wurde der Student' der geplante Abbau des Liberalismus, die 
G r-undgesetz~s- ,außer · Kraf,t zu setzen,, das außerordentlich'.e Aktioneri auf ihre .Afgu- Ohnesorg selbst von denjenigen zum indivi- innenpolitisch gewendete Aggression ' auf 

, ' l11utet: :N ~emand darf. wegen seine.r pol~ti: rftente und politischen~·Forderungen auf- duelli;.n Opf~r gemacht, die ,.Verantwortung allen Ebenen. Die. Exekutive schafft sich 
,s·~~n 'A,nschauung bevprzugt ,oder be~:ich- merksam machen können. i . ' fü r di~ als-,'~r~gisd1 glqrifizierte Situ~tion legale Instrumente, um eine auf autorit~re 
teiltgt werden. ,• _ - _- '. ,' · , So 'versuchen die A:li:tionen der soo-enadri- . auf . . die _ ~)emon,stran~eh abzuwälzen ver- Verwal wng .b.eschränkte Staatspla.nung größ-
, ~ , :Als~Störenfriede~deiiuni iert' . ·,- ten-Anarchist en die üb~rdimensionalit~t des ' sudm~. 'per' 'i;odesschütze ·äl?'er, de.r al~ ,an- ~en Ausm_aßes .ohne . wii:kliche. Kontrolle de·r 

.;,_., -: - i ," .,, - .. ,: . ·~"' . . . Polizeiaufgebots bei-nichtigsten Anlässen äer onymer :A:gentdes Apparates_handelt~, bmdet demoJuatischen Institutionen tn Gang setzen 
. _ . ~eg~erun~sb_~hpr,d~n,j_Poli,;~i .~nd, em T~1l•- 1 LächJrlichkeit 'p;eis:fugiben:· Und 'dies'e Lii-'\ n ach w~ ~or seine· indivi~uelle V:ehntwor- Z U Ji:öilnen .. r;)ie ~larienden E_ingriffe in das ' 

,, d~r Prresse öekamBf.en ~e.~t,e eme ~qe.rhe1_t,,, i:herlichke it isolF die V.erhun f,fosigk_eit , des : . ~111? ifm \die an~l'!Yme,_ ,Apparatur. ·.Er: kann ·_ 1 g:sel\schafdi~e Lebe~ h,aben 1n Dfutschlan~ . 
die yers!lclit, de!l :W1derspru~ .:&ege~~ d!,e- Sysr;ems . treffen ; . f9lgeiichtig . neagiert-, die ' f i~ &e??rg~ fohlen m erneF,:r~ ~lt, lll~ de~ ~1sher m _ts 'di.e Funkt.ion geha?t, di~,Oppos1-
m! mpulie7~e: M:~1;1n~ z:i art~lll!ere~, _.d~e "-Sia!).t'sapp,aratl!r mit ke111palUer G.e.w'alc. Sie ~ .. . ~1e poh1;isch'en 1:1s.i:a!1Z~n. :t~",achr-ichtensp~_Hen t19n_als Sandsm:1 Get~iebe .zu ·diffairue,re~~.: - " ., 
c;l.urch Pohze~kor:µ,~!1ruqu:s leg1~m1ert ';m:I.. - 1 siep,t .;sii;h' .aber gezwungen, .aie ,!-1armlose1,1, , ,u~_er Kranken_hauser „vei;.\fa~gen1 ';1~ Bilder , .,. pJe_,.Studentei:i chaft ist das , s.chwadiste 
M_an. denun~!ert,rli!ese~Mmde;he~t al.s: e.xc.re: , . ohnmäaii igeh isolierten· ,Frot~s'te' ~ bewaff.. . i.:u~il ·Inf6nnat101.1en u:ber die gescl:iundenen Glied : 111 der Ke,tte der _Gpr.osmonsbewe-

'1 mISJlsche St:?r~nfrteqe: al~ im~-.sr.adili! I, ~ als n'ete Äktioneri zu übers~tzen;, sie muß' !das~ . Opfer nicht '.in die t)ffentli<:hk.eit. i:lfingen Z? 1~ g1:r;ig;,; *\ ha~. w;ed:~-:·{~i~';Hilf~mitt~l .: :mit; 
,;yro.:rc.~mur;:c~ sch1- d . . n_a!'i:h,s&1s~h . .f?.re.se . , sische :Anarchisten produzieren, -um yi:cr-gu1:~- : _ l~ssen,.::\lnd..: Ll1 1ei;. 1\e_fas.~z kemep Gruo4. _gh~dss, a,1:k~r"""'Q rg.ar,1.mtt)Q..!l~n I'l.!J:~ _pplm .cliJ 
Vorwurfe s111d ,1 Be~ta~dte1l allet, ~~t0maren . - . G'ewissen ZU lfaben die '·Gewalt des , St'aates . mht, der Ver4unkelun_gsgefah.r dmc!1. Fest- ~itl?e~fo~·11J1,U1l'gsre'<;hte,; UIT\;.in.den gegebenen 
Ges7}J~~ afts!:l.rd!1ungen. J:ht~·'Ref!.rasentajiten gfäen sie . einzuset~e'n': ' aus .Pudd4lg'. wird ,, ,njpme d,ef'Tf ters~v.orzub~~.&e1:~we:r-~önnte fos tituti,onen ·d~~ .Universi~ät ihre ':7ors\el-
P.~?l:per~!l die Yernunftlos1~e1t und ,J:~a_g: hQchexpl'os~ver 1 Sgrengrni?,ff, .1ai.ts . ohnmä.c/}- _, 1~ ,no<;h V1,~traue_n 'habep. ,m : 01~ Gewa!f!1;:- , ,.lu{l~en (zu : realisiere~. ,-~s, _ist offensichtl~d!, 

·~ ur 1~~e1t ,.,d.es Herrsi:ha~tsaf1pal.'~teS.~- uber :·· 1;igt Gegenweh_r werden ~fesser. :Die·, ,:gr- ;_;'1:eilung?- w1;.nn ma!1 fe~t~f~!len ~uß, •daß ~ie_ - ··d_aß~decKa~~f geg_en ·'d1~. a\L~Hparlamema 
: a,enf'SlC, ,mit a;l\!n \echn1sch,,e1;,._R~ffiµessen . {prünglichen PresseerJdäru_ngeri ' d'er Polizei - 'Gew~·~te~; -~~· -~~nst~all :J3i'Von u glt1:li- auf.e!n-~~·:'.:'.., r~scne Opyosmon h!er o~ne. ~ie ~efahi:. ma~-
d:v:.~r u.gen, a_u ; die ge.~e lscl1a~tliclien G~_µppen, , . erfol'g~n stets nach d'e.m gl·eiche,l Muster. Die . ander.,ab?e,st\m,n;it sm:d?_ · • · ~· ._' · ,:siyer, von :1'.(asseno~gamsauonen gestutzter 
.1e.,,das yet,F!,ebe ,m1t Fr-age.i;i, µnd nm ,P.ro, :Student""' werden · der öffentlichkeit .als J. • .. ' ' Gegenreaknonerr emsetzen kann.' Jndem 
testen •storen / ..,,,. '· G1c,oßeinsatz als Ster.nstunde· .• · d eh f · - , . .. ,. •· '.,;. ··. f ~· 't'.'' " ·; , ' ·, ol'dm'.tno-sfeind!ich . und- gewalttär'ig ~ vorge- ' -\ . ihre Kritik an en gesells a t!id1en und 

· ·· 1· ,,. ·1':s' m~ß, 'hi~r.' aber . kl~werle'i;i,', was äe~. 1 'stellt; ;i'ne gleichgeschaltet funktionier-ende Die Erinordtin& eines Studenten bei . De- poli,.i.schen Zu.stän.den mit. Zersetzung und 
. . ·: .. Anarclµsimis der ,Verg~ngenheit vori' allen . Presse sorgt dafür,. daß spätere Erklärupge,Q, monstrationen· ist' n icht so ·sehr ein . morali- Auflosm:ig g)eichge~e.tzt w!rd, ,werden . Stu-

,·!,·! ~ot'es.tfbrme~, .di~ mah he~te alf <1,il'af'chi~ es fia?~ sich tatsächlich nur u~ har1;1:1fo~en. . . sdies Probl~m,, als _v'ieli}.1'.ehr · ei~ politischer dentep. 111 die P~.sitwn em<;r gefährlichen 
· '·,s~sch ~_enunziert,,grµ!J..dlegend unter.scheidet.: Puddmg gehandelt und . es sei r;gsach!td1· - __ Tatbestand: In_ Deutsc;hlanq besteht eme ge- Rand?rup_pe gedrangt, der ~ie bean~pru_chte _ 
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·- •• . h„ 1 
-J..~-

,-.;-

·· "Die,,A.iia'rdiisten,'des 1'9„ Jalp·huädei·ts richte- kein Mess~r benutzt worden, ins Bewußt- fährlid1e Neigung, sich durdi' Mora!isierung Identit~t ihrer Interessen mit ~en obieknven 
•' · ' · •'~ ten ;i:n,dividuelle.ii Jerr.or· gege,n- den· staatlich sein breiter Bevölkerungskreise nicht ein- von_, politischer Verantwortung ·zu erit!as.ten. lnteress7n anderer gese!lsch!lftlid1:r Grupp.en 

sanktionierten Terror, der sid1 weit sichtbar dringen. Diese Praktiken v,erweisen auf eine Ein politischer Tatbest and ist diese dcmon- " abgesprod1en wird. Wie die Berliner Ere1g-
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in Potendtten verschie'den~r Herkunft ·ver- . _neue Strai;_egie des ·KamP,fes gegen Opposi- st·r.ative J3rutalität, dieser Mord desha'lb, weil nisse' zeigen, werde? d_ie Studenten zu Wi.rr-
'J 1:örperte; sie pers_opalisiercen die Herrschafts- ~io11el!e. ;.·' • dadurch die Gefährdung .,der . ,,Ordnung" · · köpfen, Schwachsrnnigen und potentiell 
·'verhäfrnisse, weil" sie in absolutistischen . Sy~ · durch Demonsvrationeri· und gleichz~itig die Kriminellen gestempelt, vor denen . die Be-
stem:en ein~. 'Veränderung .der Verhältnisse Nachrichtensperre für Krankenhäuser Selbstgefährdung der Demqnsti:anten dro- völkerung durch verschärfte Disz.ipl_i~ar-
von Personen erwarteten. Was immer man Der Tod des Studenten Benno Ohnesorg hend vor Augen!gefi.ihrt werden.- lll:aßnahmen und konsequente pohze1hche 
über die Un_a~ge~1essenheit u1'.d d.ie in~ellek- markiert eine Entwicklungsstuf~··in der Sta- Die von wirksamer politischer Kontrolle ~msätzc geschützt. werd:n i:irnß. ~ir wissen 
tuellen Quahfikauonen provozieren~er Grup-_ bi!isierung äer im parlamentarischen Sinne b,freiten, a.uf Großeinsätze spezialisierten rn Deutschland, wie wenig Sicher.h.eit beste~t, 
pe!1 .. von heu~e aber sag~n und_ denken i:1ag: faktis,d1 oppositionslosen, · autoritären Lei- Exekutivorgane sind . unfähig, situationsge- d_aß di~ ~mwertung des oppos;twnellen rn 
ihn.e~ _fehl t m1 allgememen die verbreitete srnngsgesellschaft. Im traditionelleq Sinne recht urid flexibel zu reagieren, Sie sind ein k~':m111elle~ Ver.halten a~1f .iene Gruppe 
Naivttat, daß durch den Wechse1 von Per- war es' kein politischer Mord : Rosa Luxem- nicht bereit, auch nui: ein Mindestmaß an beschr~nkt. bleibt, di~ 7:ur.Zeit i~r bevorzug-
sonen, 'durch Bq!U~en und Att_ent~tsdrohu~- burg, Karl Liebknecilt, Rathenau und Erz- Einsid1t üi d·ie Verhalterisgewohnheiten von te.s Ob1ckt .ist. ~uch d~eiemg~n_, die heute n~ch 
gen .. gesellschafthche System': sich an1ern. Sie .berger, sie alle . wurden als Repräsentanten 6pposir-ioncll~n Bevölk~i-:u'ngsgruppen aufzu- . mcht bere~t smd, 4ie polmsd1e 1;ragweite 
ahnei:i:, daß He;rschaftsfunk!ionen aus~a.usch- poliuischer Bewegungen, par,eipolitischer , . bringen; ihre fSte\·nstunde. ist der G:roßein- der ~rsclueßung , ernes De:nonstran_te? zu 
bar smd, <laß Humph'..ey mcht d_er Inm~tor, Str_ömungen und Konzeptionen ermordet. · satz, ihr einziges Instrument ist die gewalt- begr.eife!:, s'?lltcn bedenken, daß bei 1ede1;1 
.sondern bloßer Reprasentant-. emer Knegs- Der Student Ohnesorg dagegen ist das Opfer täti-•e mechanisd1e Reaktion. Der Schutz Streik ahnhches geschehen kann. Orgam-
maschinerie ist, die i.n Vietna?1 ei;~en sinn- eines Mo,rdanscl1lags: es handelt sid1 um eine~' orientalischen Potentaten gab "ihnen si~rt~r \1Q'.crksdmtz un1 . ~as, . was in einer-
losen und verbreclienschen Krieg fuhrt. Mord selbst dann, wenn man dem schießen- eine willkommene Gelegenheit, zu erproben, w,e immer auch mo~hfn:ierten Notstands-

Verschweigen f(!rdert heraus den Krim inalbeamten Mord im Sinne des wie Notsrnndsmaßnahmen aus geringstem gesetzgebun.g geplant ist, sollten alle I?,emo-
Strafgesetzbuches nicht nachweisen könnte. Anlaß auf die Bevölkerung wirken. Hat it- krat~n daru~er. belehr~n, daß es bei den 
Denn Benno Ohnesor:g ist das zufällige gendeine Organisation in dieser Gesellsd1aft B_erlrner Ereigmssen f!Lcht um lokale Aus-. 
Opfer einer planmäßigen Polizeiaktion, einer die polit ische Gefahr erkannt oder gar ~mit eman~ersetzungen zwischen St ud~nten und 
Aktion, clie schwere Verletzungen - und entsprecl1enden Protesten auf sie reagiert, P_o,hzei geht, sondern i:m das Ex1st7~zred1t 
solche Verletzungen können immer den Tod als bekannt wurde, daß man ganze Stadtteile emer außerparlameman scl1en Opposition. 

. { Es ist heute z~r Gewohnheit geworden, 
sich von „Wurfgeschossen aller Art", von 
Raucl1bomben, Eiern und Tomaten zu di
stanzieren. Durchsieh tig ist das bürokratische 
Interesse, durch eine · Zwangsmotivation zur 
permanenten Distanzierung die polit isd1e 
Widerstandskraft der Studenten zu erscl1öp
fen. Aber niemand fragt, warum. -Demon
stranten, die sonst, wo immer man sie 
stellt, zum Argumentieren bereit sind und 
einer sad1lichen Diskussion nicht ausweichen, 
zu solchen Mitteln greifen. Es sind zum 
großen Teil Presseorgane die dieses Ver-

zur Folge haben - bewußt in Kauf:genom- una Straßen absperrte, daß .si':1;t .sämtliche Wache Minderheit 
men h~t. Aus den heute vorliegenden Be- Untertanen des Herrn Pahlev1 taglich mehr- --- :-,1 

. halten provozieren. Die ''von der „Frank
furter ~ llgemeinen" und v:on den Zeitungen 
des Springer-Konzerns gerndezu meisterhaft 
betriebene Verschweigungstechnik gegenüber . 
jeder unbequemen Opposition k'ann - nach ' 
Meinung dieser Demonst ranten nur 
dutchbrod1en werden, wenn es zu spektaku
lären Zwischenfällen kommt. In England 
berichten große Zeitungen, wie die „Times" 
und der „Guardian", sorgfälrig aucl1 über die 
Argfmente der .-rnßerparlamentarischen Op-

richten muß man folgern, dag die Polizei- mals bei der Polizei melden mußten, ohne 
akti6n am Freitagabend mit einem Dolus über Rechtsmittel belehrt worden zu sein? 
eventua:lis durchgeführt wurde. Ohnesorg ist Hat man verstanden, daß sie als potentielle 
das Opfer einer Symbolhandlung, durch die Attentäte'r dem allgemefoc'n Mißtrauen aus-
Emscl1lossenheit und Unnachgiebigkeit des geliefert wurden? Erst als die Studenten auf 
Polizeiapparates demonstriert werden sollten. die staatlich sanktionierte Provokation rea-

Auch aus Benno Ohnesorg wurde in den gierten; fanden sich einzelne Journalisten 
ersten Presseerklärungen der Polizei ein ge- und Politiker bereit, ~üf die Unangemessen-
meingefährlicher Rädelsführei·. Der Täter heit derartiger Sid1erheitsmaßnahmen hin-

DISKUS Frankfurter Studentenzeitung (Sonderdruck, erstveröffentlicht in der FRANK
FURTER R.UNDSCHAU, D -Au sgab e vom 12. Juni 1967). He1'ausgeber: Hartmut Holzapfel, 
Manfred Mul!er, Gerhard-Wolfgang Sehellenberg, Hans-Joachim Steffen, David H. :Witten
berg. Redakt10n : Rudolph Bauer (i. V .) . Ansch'rift der Zeitung: 6 Frankfurt 1, Merton
straße 26-28, Telefon 7 70 64 31 88. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 7 vom 1. Mai 1966. 
A.bonnements.bestellungen zum Preis von 6,- DM jährlich nimmt jedes Postamt entgegen. 
Lieferungen 111 das Ausland sind bei "der Redaktion zu bestellen. Druck: Druck- und Ver
lagshaus Frankfurt am Main GmbH, Frankfurt am Main, Große Eschenheimer Straße 16-18. 

,, 

Aber der sd1leichenden Faschisierung. der / 
Staatsapparatur, die das g·esellschaftlichc Le--1 
ben zu ersticken droht, steht eine entschlos-
sene und wache Minderhi;it bewußter Demo- .. ~ " 
kraten gegenüber: sie finden sid1 verstreut 
in Organisationen und Parteien; es ·sind 
Journalisten, Schriftsteller, Professoren, Ar
beiter und Studenten. Sie verbindet in ihrem '-

..,.,,; 
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Kampf ein objekt ives Interesse : die Demo~ 
kratisierung der Hochschulen, die Demokra
tisierung der Gesellsc;haft! Erst durch sie 
könnten aud1 jene ritualisierten Demonstra
tionen, jene ohnmächtigen und notwendig 
verzerrten Protestreaktionen einiger St uden- • 
ten aufgehoben werden. Wir können eines • \ •. ' 
Toten nicht besser gedenken als durd1 den - ~' ':;'
Kampf für Zustände, die e'inen solchen Mor.d ' ./:, •, .,. 
ausschließen. 1, ' • 
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